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Gönnerliste

Bächli Bergsport AG Filiale Basel, Am Aeschenplatz, Henric Petri-Strasse 25, 4051 Basel,
Telefon 061 225 27 27, www. baechli-bergsport.ch

Bächli Bergsport AG Outlet Basel, Güterstrasse 137, 4053 Basel,
Telefon 061 366 10 10, www.baechli-bergsport.ch

Birseck-Reisen Bahnhofstrasse 8, 4144 Arlesheim, Telefon 061 706 94 54,
+ Transporte Fax 061 706 94 55, www.birseck-reisen.ch, info@birseck-Reisen.ch

Borer Paul Matterhorn. Faszination, Herausforderung, Geschichte, überarbeitete und
aktualisierte Auflage. Ideales Geschenk. Im Buchhandel erhältlich.

Cristofoli AG Wand- und Bodenbeläge, Mauerstrasse 74, 4057 Basel,
Telefon 061 691 96 96

Eiselin Sport Güterstrasse 97, 4053 Basel, eiselin-basel@bluewin.ch,
www.eiselin-sport.ch

Hardegger Reisen Lavaterstrasse 30, 4127 Birsfelden, Telefon 061 317 90 30,
+ Transporte AG Fax 061 317 90 31, www.hardeggerag.ch, info@hardeggerag.ch

Jost Kurt AG Gasheizapparate und Kaminsanierung, Lyonstrasse 10, 4053 Basel, Telefon
061 331 10 25

Karrer Augen-Optik Franz Karrer, dipl. Augenoptiker, Brillen+Kontaktlinsen
Hauptstrasse 102, 4147 Aesch, Telefon 061 751 51 32

M. Reif AG Gebäude-, Büro-, Glas- & Unterhaltsreinigungen, Spalenring 65,
4055 Basel, Telefon 061 271 33 83

Moret JC Inh. Markus Haberthür, Mariasteinstrasse 9, 4114 Hofstetten,
Elektro-Apparate Telefon 061 731 11 48

Moser, Zinn + Gravuren Inh. F. Fuchs, Graveur, St. Johanns-Vorstadt 9, 4056 Basel,
Telefon 061 261 56 96, www.moser-gravuren.net

PostFinance Besser begleitet.
www.postfinance.ch, Tel. 0848 888 710 (Normaltarif)

Ricola Ricola AG, Postfach 130, 4242 Laufen, Telefon 061 765 41 21

Senn Blumen AG Gärtnerei, Paradiesstr. 40, 4102 Binningen, Telefon 061 421 31 24
Blumengeschäft, Hauptstr. 30, 4102 Binningen, Telefon 061 421 46 27

W. Tschopp AG Baustoffe, Dämmstoffe, Farben, Frankfurt-Str. 17, 4002 Basel-Dreispitz,
Telefon 061 335 31 00, Fax 061 335 31 01, www.tschoppbasel.ch

Weiss-Wacker, Bootsvermietung/Bootsfahrten, Imbiss-Kiosk und Motorschiff Seestern,
Franz und Heidi Seefeld, 6060 Sarnen, Telefon 041 660 64 08
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Wir laden alle Clubmitglieder zur Mitgliederver-
sammlung ein.

Donnerstag 4. Dezember 2008, 20 Uhr
Im Wettsteinhof zu St. Theodor, Wettsteinsaal
Claragraben 43, 4058 Basel

Traktanden
Protokoll MV vom 4. September 2008
Infos aus dem Vorstand
Aufnahme neuer Mitglieder
Touren- und Kursprogramm 2009
MV und Anlässe 2009
Budget 2009 (provisorisch)

Renovation Grathaus Moron
Vorstellung Betriebskonzept und Finanzierungs-
konzept durch PlaKoMo Moron

Diskussion der Varianten und des weiteren Vorge-
hens, insbesondere der Abstimmungs-Prozederes.

Der Vorstand beantragt eine schriftliche Ur-Ab-
stimmung an der GV 2008 am 5. Februar 2009 mit
der Möglichkeit, nach Erhalt der Unterlagen im Ja-
nuar 09, brieflich abzustimmen.

Beschlussfassung zur schriftlichen und brieflichen
Abstimmung 

Bei Annahme der schriftlichen Abstimmung, Be-
stimmung eines Abstimmungsbüros

Varia

Der vorgesehene Vortrag wird zu Gunsten der
Diskussion über das weitere Vorgehen bei der
Renovation und dem Betrieb des Grathauses
Moron auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.

3

Renovation Gasthaus Moron



Mitgliederversammlung vom 
4. September 2008
Erstmals präsentierte die Planungskommission Mo-
ron (PlaKoMo) die Resultate ihrer Arbeit, dement-
sprechend war eine große Präsenz zu verzeichnen.
Die Grundlagen und die Möglichkeiten für die
Renovation und den maximal möglichen Ausbau,
sowie die zu erwartenden Kosten wurden mit einer
guten Präsentation durch Arno Schumacher und
Thomas Tschopp vorgestellt. Die ganze Präsentation
ist auf unserer Homepage zu sehen und kann von
dort heruntergeladen werden.
Nach den Berechnungen und Plänen des beauf-
tragten Architekten und Clubmitglied Jean Muller
und der PlaKoMo, kosten die Variante Mini, welche
nur die notwendigsten Renovations-Massnamen
umfasst, ca. CHF 200‘000; die Variante Maxi, wel-
che einen Neubau ab Sockelgeschoss vorsieht,
ca. 900‘000 CHF und die Variante Midi, welche
eine reduzierte Variante Maxi umfasst, ca.
CHF 700‘000. An der MV vom 4. Dezember werden

Informationen aus dem Vorstand
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das Betriebskonzept und die mögliche Finanzierung
dargelegt. Auf eine Diskussion der Varianten wurde
vorerst verzichtet, bis alle Elemente der Planung
bekannt sind.
Der Präsident orientierte vorgängig, auch im Namen
des abwesenden Tourenchefs, über den bedauer-
lichen tödlichen Unfall vom 22. Juni am Nadelhorn,
und die sonst gut verlaufene Tourensaison (siehe CN
5/08).
René Stöckli konnte 31 neue Mitglieder, davon 17
als Familienmitglieder, willkommen heissen und
Max Bitterli musste über 8 verstorbene Clubmit-
glieder berichten.
Beat Gass wurde als neuer Hüttenchef Moron mit
Akklamation in den Vorstand gewählt (vorerst a.i bis
zur GV 08). Er freut sich zusammen mit seiner Frau
Erika und den Kindern Marco und Martina auf die
neue Aufgabe. Angesichts der grossen Pläne auf
dem Moron und des initiativen neuen Hüttenchefs
ist es enttäuschend, dass sich kaum Mitglieder für
den Putztag Moron vom 6./7. September gemeldet



-
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hatten (im Nachgang fanden doch noch einige
Unentwegte den Weg auf den Moron).
Der Präsident berichtete über eine Initiative zur
Gründung eines Vereins Sportklettern aus 
dem Kreis des SAC BL. Es liegen noch zu wenig
Informationen vor, das Projekt wird mit den
Nachbarsektionen weiter verfolgt.
Das CC hat dazu aufgerufen, die Initiative gegen
das Verbandsbeschwerderecht am 30. November
abzulehnen. Siehe dazu den Artikel weiter hinten
und die Information auf der Homepage.
Der DAV Lörrach feiert im September das 75jährige
Jubiläum und der CAF Mulhouse im November das
130jährige. Wir gratulieren herzlich.

Der Vortrag von Albert Schmid aus Engi Glarus
«Glarner Alpen, wo die Berge steil und einsam
sind» konnte wegen der sehr befrachteten
Traktandenliste erst spät beginnen und musste
gekürzt werden. Er fand trotzdem die ungeteilte
Aufmerksamkeit der Anwesenden und begeisterte
mit poetischen Bildern aus der wilden und vielen
unbekannten Bergwelt des Glarner-Landes. Er
weckte sicher bei einigen den Wunsch für eine Tour
in diese, auch heute noch weitgehend unberührte
Gegend.

Für das Protokoll: Christian Aeschlimann, Präsident

Wir begrüssen die neuen Mitglieder:

Jugendmitglieder
KiBe
AngeNoëlle Schaub 1995 Rünenberg
Ferdinand Suter 1998 Basel

Familien
Familie Federer Breitenbach SO
Markus Federer 1963
Helene Federer 1965
Lukas Federer 1992 ex Jugend
Sarah Federer 1995

Familie Gubler Arlesheim BL
Marcel Gubler 1958
Gabriela Gubler 1960 
Étienne Gubler 1995
Léonie Gubler 1998

Familie Rauscher Basel BS
Michal Rauscher 1971
Leon Rauscher 1996
Mira Rauscher 1999

Familie Sonnenschein Oberwil BL
Ursula Sonnenschein 1956 
Matthias Sonnenschein 1959
Anna Sonnenschein 1993
Paul Sonnenschein 1995

Familie Zwick Schönenbuch BL
Edgar Zwick 1940
Vreni Zwick 1946

Einzelmitglieder
Ruedy Bollack 1987 Basel BS
Simon Caserta 1982 Aesch BL
Marco Fischer 1985 Fislisbach AG
Stefanie Flühler 1985 Allschwil BL
Michelle Gisler 1985 Therwil BL
Jean-François Gouzer 1978 Basel BS 
Roger Heiniger 1979 Münchenstein BL
Helene Lacher 1958 Zeiningen AG
Michèle Rüedi 1980 Reinach BL
Markus Steiner 1955 Dornach SO
Beat Suter 1950 Reinach BL
Mark ZumMallen 1957 Ettingen BL
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Unsere Verstorbenen:

Paul Mächler, Birsfelden
am 18. Juni 08 verunglückt, im Alter von 83 Jahren,
48 Jahre Mitgliedschaft.

Bruno Stenz, Muttenz
am 22. Juni 08 auf der Sektionstour aufs Nadelhorn
verunglückt, im Alter von 48 Jahren, 2 Jahre Mit-
gliedschaft.

Geneviève Matthey, La Neuveville
am 30. Juni 08 unser ältestes Mitglied im 103.
Altersjahr verstorben, 66 Jahre Mitgliedschaft.

Otto Bösch, Basel
am 18. Juli 2008 im Alter von 84 Jahren verstorben.
62 Jahre Mitglied.

Informationen aus dem Vorstand

Ernst Heimgartner, Reinach
am 21. Juli 2008 im Alter von 87 Jahren Verstorben,
20 Jahre Mitgliedschaft.

Alfons Stäbler, Riehen 
am 26. Juli 2008 im Alter von 88 Jahren verstorben,
47 Jahre Mitglied.

Alphons Drenckhahn, Basel 
am 7. August 2008 im Alter von 84? Jahren ver-
storben, 49 Jahre Mitglied.

Jakob Ruegg, Basel,
verstorbenen am 27.August 2008 im 91.Alterjahr,
26 Jahre Mitglied.

Wir werden die verstorbenen Mitglieder in Ehren
halten.

Auberge de la Fontaine Famille Zanger-Mischler
Grand rue 10a ℡ 0041 32 461 30 30
2888 Seleute sur St-Ursanne � 0041 32 461 38 34
Suisse @ Auberge.de.la.fontaine@bluewin.ch

Fermé lundi et mardi Pizza vendredi et dimanche soir
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Verbandsbeschwerderecht 

20. Angensteinerabend mit Ehrungen 

Nein zur Zürcher FDP - Initiative gegen das
Beschwerde-Recht, Abstimmung vom 30 No-
vember 2008

• Die Natur und Bergwelt kommt noch mehr 
unter Druck, denn der Vollzug der geltenden,
vom Volk beschlossenen Gesetze im Natur- und 
Heimatschutz wird massiv eingeschränkt.

• In populistischer Weise wird der «Volkswille»
über das geltende Recht gestellt - obwohl auch 
dieses vom Volk demokratisch geschaffen wurde.

• Das Beschwerde-Recht wird nur sehr zurück-
haltend genutzt - aber in über 70% der Fälle
resultieren Verbesserungen für Natur und Heimat.

Freitag 9. Januar 2009

Alle Angensteiner/innen, ob Jubilare/innen, JO-
ler/innen, Familien und übrige Mitglieder, auch in
Begleitung, sind herzlich zum traditionellen
Angensteinerabend eingeladen. Wie immer findet
der Anlass an unserem Versammlungsort im histo-
rischen Wettsteinsaal des Wettsteinhofes, am
Claragraben 43 in Basel, statt.
Der Chefkoch Günti Schenk, mit Unterstützung
von Margrit Bitterli, werden uns wie gewohnt mit
einem feinen Nachtessen verwöhnen. Die ver-
stärkte Kommission Geselliges ist für den Service
zuständig.
Der Anlass wird musikalisch umrahmt vom
Schwyzerörgeli-Quartet Spotzünder und einer
musikalischen Überraschung. Gäste aus unseren
Nachbarsektionen und dem Zentralvorstand sind
herzlich eingeladen.

Programm:

17.15 h Apéro
(von der Sektion gestiftet)

18.00 h Nachtessen
ca. 20.00 h Ehrungen

Menü: Kleiner gemischter Salat
Tortelloni an Kräutersauce
Schweinsragout à la mode du chef
Kartoffelstock, Bohnen im Speck
Früchteschnitte
Kaffee oder Tee

Das Nachtessen kostet pro Person Fr. 32.–. Mit
der Einzahlung des entsprechenden Betrages, bis
spätestens 29. Dezember 2008 auf das Konto 
30-555890-2, SAC Sektion Angenstein, Kommission
Geselliges, 4000 Basel, ist man angemeldet.

• Die Initiative ist eine Zwängerei: Das Be-
schwerde-Recht wurde bereits 2007 massiv
eingeschränkt.

• Für den SAC als einspracheberechtigter Verein
ist das Verbandsbeschwerderecht wichtig.
Seine Anliegen zu Gebirgsschutz und alpiner
Entwicklung vertritt er zwar nach Grundsatz
Mitsprache vor Einsprache. Das Verbands-
beschwerderecht stärkt jedoch seine Verhand-
lungsposition. Deshalb lehnt der SAC die Initi-
ative zur Beschneidung dieses Instrumentes
entschieden ab.



Event Samstag, 15. November 2008
Arbeitstag Klettergarten

Anford. /Zusatz Kond. A / 2, 3, 5,
Leitung Thomas Hotz, Rebgartenweg 21, 4104 Oberwil, Telefon 061 401 07 41
Anmeldung Telefonisch, schriftlich, Internet bis 12.11.2008, max. Teilnehmer 100
Treffpunkt 15.11.2008, 9.30 Uhr / wird noch mitgeteilt
Route / Detail In diesem Jahr wollen wir die Wege im Hofstetter Chöpfli in Stand stellen.

Abklärungen mit dem Förster sind im Gang. Wer halbwegs einen Pickel 
schwingen oder eine Schaufel halten kann ist herzlich willkommen! Für Speis 
und Trank ist wie immer gesorgt!
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Neutrale Einzahlungsscheine gibts an jeder Post-
stelle, vorgedruckte liegen an der Mitgliederver-
sammlung vom 4. Dezember auf. Mit der bargeld-
losen Überweisung über Ihr Post- oder Bankkonto
ersparen Sie uns hohe Spesen.

Wir sind froh um baldige Anmeldung, da im
Wettsteinsaal die Platzzahl fürs Essen beschränkt
ist. Wer nur zu den Ehrungen kommen möchte,
ist ebenfalls herzlich eingeladen.

Wer zur Zeit gehbehindert ist und abgeholt 
werden möchte, melde sich bei Max Bitterli,
Tel. 061 711 56 59.

Der Vorstand und die Kommission 
Vorträge & Geselliges

Aktive
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Aktive 

Senioren

SS Sonntag, 7. Dezember 2008
Meniggrat

Anford. / Zusatz Kond. B Techn. T2 / 2, 3,
Leitung Andrea Hecker, Strittgässli 3, 4153 Reinach, Telefon 061 712 19 79
Anmeldung Internet bis 5.12.2008, max. Teilnehmer 8
Kosten / Reise CHF 50.– (Basis Halbtax) / ÖV
Besprechung E-Mail
Route / Detail Frühwinterlandschaft und stille Adventsstimmung im Diemtigtal statt Vor-

weihnachtstrubel. Diese Höhenwanderung über den sanften Rücken des Meniggrat
eignet sich besonders gut für Schneeschuhe. Route je nach Schneeverhältnissen.

S Samstag, 20. Dezember - Sonntag, 21. Dezember 2008
Waadtland

Anford. / Zusatz Kond. A Techn. L / 2, 5,
Leitung Dominik Fischer, dominik.fischer@intergga.ch
Anmeldung Telefonisch, schriftlich, Internet bis 15.12.2008, max. Teilnehmer 7
Reise ÖV
Besprechung Treffen: 18.12.2008, 18.00 Uhr / Rest. Isaak, Münsterplatz
Route / Detail Gemütliche Vorweihnachts-Skitour im Waadtland. Wir übernachten im Tal oder in

einer der diversen Skiclub-Châlets. Mögliches Gipfelziel mit schöner Nordabfahrt:
les Arpilles zwischen Cape au Moine und l'Evitaz.

W Freitag, 7. November und Donnerstag, 20. November 2008

Vo Schönebuech bis Ammel (Abgesagt)

W Donnerstag, 13. November 2008
Herbstwandern im Baselbiet

Anford. / Zusatz Kond. B Techn. T2
Leitung Edwin Kaiser, Zur Gempenfluh 48, 4059 Basel, Telefon 061 331 00 16
Anmeldung Telefonisch, schriftlich
Treffpunkt 13.11.2008, 8.30 Uhr / Bhf. Basel SBB, Schalterhalle
Route / Detail Abfahrt nach Liestal 8.44 Uhr, Bus 70 ab Liestal 9.02 Uhr Reigoldswil an 9.22 Uhr

Route: Reigoldswil-Jägerweglein-Passwang-Vogelberg ( Einkehr ) Ulmethöhe-
Lawil-Reigoldswil. Wanderzeit ca. 4 Std.
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Senioren

W Dienstag 25. November 2008
Bummel / Treff

Anford. / Zusatz Kond. A
Leitung Lotte Schnurrenberger, Postfach 422, 4013 Basel, Telefon 061 322 14 49
Treffpunkt 25.11.2008, 14.00 Uhr / Birsfelden Bären, Tram Nr. 3
Route / Detail Route: Ab Bären via Birskopf ( neue Holzbrücke ) der Birs entlang bis G 80 ca.

15.30 Uhr im Selbstbedienungs Rest. von G 80 ( direkt mit Tram 10 Haltstelle 
Neuewelt / G 80 )

JAHRESSCHLUSSTREFFEN

Jahresschlusstreffen im Wettsteinhof
am Dienstag 9. Dezember 2008
Wettsteinhof, Wettsteinsaal, Claragraben 43, Basel

Zu diesem Treffen sind auch alle Partner/innen herzlich eingeladen !

Variante A: Besammlung 11.00 Uhr beim St. Johann-Tor, Tram Nr. 11, gemütlicher Bummel
dem Rhein entlang zum Wettsteinhof ( ca. 1 Std.)

Variante B: Treffen direkt im Wettsteinhof, Wettsteinsaal, 11.45 Uhr
Programm: 12.00 Uhr, kurze Begrüssung und 

ca. 12.15 Uhr Servieren des Mittagessens
Gemütliches Zusammensein bis ca. 15.00 Uhr 

Anmeldung: Da wir nicht zuviel kochen wollen, aber auch nicht zu wenig, bitten wir um
Anmeldung bis Donnerstag 4. November 2008 an:
Max Bitterli, Baselstrasse 94c, 4153 Reinach, Tel. 061 711 56 59, oder 
via Homepage www.sac-angenstein.ch und E-Mail: senioren@sac-angenstein.ch
Kurzentschlossene sind ebenfalls willkommen.

Für einen Obolus, am Schluss des Treffens, danken wir im voraus.
Die Seniorenkommission freut sich, Euch an diesem Anlass begrüssen zu dürfen.
Max Bitterli, Senioren-Chef
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Klausenbummel auf`s Schloss Thierstein

Grosse Küchenausstellung auf 450 m2
Alno (Schweiz) AG 
Am Kägenrain 1 – 3 
4153 Reinach
Tel. 061 / 711 20 22 mail2@alno.ch
Öffnungszeiten der Ausstellung 

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.30 – 18.00 h
Sa 9.00 – 12.00 h
oder nach Vereinbarung

Express-Geräteaustausch sämtlicher Gerätemarken 

Liebe Kinder, liebe Eltern und Grosseltern

Am Sonntag,den 7. Dezember 2008 kommt der Santiklaus
auf’s Schloss Thierstein. Es wäre toll, wenn auch ihr dabei seid.

Route:Treffpunkt um 9.15 Uhr Basel Bahnhof SBB, Meeting Point
mit S3 nach Zwingen (Abfahrt 9.36 Uhr) und Bus nach Büsserach.
Anschliessend wandern wir in ca. 1⁄2 Std. zum Schloss Thierstein.
Routenführer: Remo Michel

Auf dem Schloss grillieren und picknicken wir draussen auf der
Aussichtsterasse. Für das Essen sorgt jeder selbst.Wir organisieren
Tee und Kaffee. Wer Lust hat, einen Kuchen mitzubringen, darf
sich bei uns melden!
Um 13.30 Uhr besucht uns dann der Santiklaus. Damit er weiss,
wie viele Klausensäckli er aus dem Schwarzwald mitbringen soll,
muss er wissen, wie viele Kinder kommen.

Anmeldung bis 30. November 2008, Telefon 061 901 10 09

Daniela und Stephan Brändlin
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Tiefschneekurs 2008/2009

Wir laden alle ein, auch diesen Winter mitzukommen. Einige Bilder des letzten
Winters gibt es auf der Homepage. Wiedereinsteiger sind ebenfalls herzlich will-
kommen. Das Leiter-Team konnte bereits mitte Nov. die ersten Schwünge üben.

Kurstage: Sonntag, 14. Dezember 2008
Sonntag, 11. Januar 2009
Samstag, 24. Januar 2009

Ziel: Verbesserung der Skitechnik bei allen Schneeverhältnissen auf der Piste und
im pistennahen Gelände.

Anforderungen: Parallelschwung auf der Skipiste. Keine Pistenanfänger

Gruppeneinteilung: Es werden unterschiedliche Stärkeklassen gebildet.
Bei frühzeitiger Anfrage und mind. 7 Teilnehmern, kann eine entsprechende
Jugendklasse gebildet werden.

Ausrüstung: Angepasste Alpin- oder Tourenskiausrüstung, Bekleidung den Wetterverhältnissen
entsprechend.

Anmeldung: Einzahlung des Kursgeldes bis spätestens 10 Tage vor Kursbeginn. Mit Angabe
von Name und Kursdatum, an welchem teilgenommen wird. Bei Überbuchung ist
die Reihenfolge der einbezahlten Anmeldungen massgebend.

Einzahlung: via Postgiro oder Banküberweisung auf:
Postcheck-Konto 40-684658-6
SAC-Angenstein, Skikurs, Basel
Bei Einzahlung am Postschalter wird die belastete Bearbeitungsgebühr
der Post mit CHF 2.- weiter belastet.

Kosten:
Unkostenbeitrag Carfahrt 1 Tag 2 Tage 3 Tage

Mitglieder SAC (Angenstein)
Kurstag 15.– 39.– 54.– 108.– 162.–
Nichtmitglieder jeden Alters
Kurstag 20.– 39.– 59.– 118.– 177.–
JO- oder KiBe-Mitglieder und begleitete Kinder (ab Jg. 93)
Kurstag 5.– 39.– 44.– 88.– 132.–

Bei nicht Erscheinen entfällt der Kursbeitrag zu Gunsten des Skikurses.
Tageskarte: Ca. CHF 50.– im Durchschnitt, wird im Car eingezogen.
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Kursabschluss: Am letzten Kurstag, am Abend, findet ein Fondueplausch statt.
(zusätzlich ca. CHF 35.–) 
Für die eventuelle Abfahrt sollte eine Stirnlampe mitgenommen
werden. Heimkehr ca. 3 Std. später.

Treffpunkte/Abfahrten Reinach, Milchhüsli, 06.00 Uhr
Basel, Gartenstrasse, 06.15 Uhr (Busbahnhof hinter Aeschenplatz)
Pratteln «Windrose», 06.30 Uhr
(Autobahnraststätte; Parkplätze beim Gartenbad Pratteln,
Götzisbodenweg empfohlen).

Durchführung: Auskunft am Vortag ab 17.30 Uhr über
Telefonnummer 1600 («Clubs/Vereine»)

Abmeldungen: Spätestens 3 Tage vor dem Kurstag, danach wird eine Bearbeitungs-
gebühr von CHF 25.– pro Kurstag erhoben.

Kursausfall: Witterungsbedingt kann ein Kurstag ausfallen. Die Teilnahme an einem
anderen Kurstag muss neu angemeldet werden.
Es erfolgt keine automatische Umbuchung auf einen anderen Kurstag.
Für die Rückzahlung bitte eigene Post-/Bank inkl. Konto-Nr. angeben.
Ohne Info bis 30 Tage nach Kursende, verfällt der Betrag zu Gunsten der
Kurskasse.

.
Versicherung: ist Sache der Teilnehmenden

E-mail Adresse: skikurs@sac-angenstein.ch
Homepage: http://www.sac-angenstein.ch

Ich freue mich im Namen der ganzen Klassenlehrer- / -innen-Crew auf ein Wiedersehen am 
Angensteiner Skikurs 2008/ 09

Däni Küry 
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Frauengruppe

W Samstag, 8. November 2008
Augst – Rheinfelden

Anforderung Kond. A Techn.T1
Leitung Evelyne Deblue, Hegenheimerstrasse 79, 4055 Basel
Anmeldung Telefonisch bis 7. November, Tel. 061 382 94 11
Treffpunkt Aeschenplatz Bus 70, Abfahrt 9.51 Uhr
Route/Detail 3 Stunden Wanderzeit, Rucksackverpflegung

W Donnerstag, 20. November 2008
Rheinfelden – Sonnenberg – Buus

Anforderung Kond. A Techn. T1
Leitung Madeleine Born, Göschenenstrasse 53, 4054 Basel
Anmeldung Telefonisch bis 19. November, Tel. 061 301 44 42
Treffpunkt Bhf SBB, Abfahrt 9.50 Uhr
Route/Detail 3 1⁄2 Stunden Wanderzeit, Rucksackverpflegung

Sonntag, 7. Dezember 2008
Weihnachtsfestli am 2. Advent

Beginn 16.00 Uhr im Zinzendorhaus, Leimenstrasse 10, Gartensaal
Die Feier findet im gewohnten Rahmen statt

Anmeldung bis Mittwoch, 3. Dezember an Madeleine Born, Tel. 061 301 44 42

W Samstag, 13. Dezember 2008
Jurawanderung

Anforderung Kond. A Techn. T1
Leitung Heidy Jenny, Furkastrasse 57, 4054 Basel
Anmeldung Telefonisch bis 12. Dezember, Tel. 061 301 59 75
Detail Wanderzeit 3 – 4 Stunden

W Freitag, 26. Dezember 2008 – Stephanstag
Gempen

Anforderung Kond. A Techn. T1
Leitung Margrit Frey, Langenhagweg 28, 4123 Allschwil
Anmeldung Telefonisch bis 22. Dezember, Tel. 061 301 35 80
Detail Wanderzeit 3 – 4 Stunden
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Grathaus Moron:
Telefon 032 492 17 55
Reservationen: Beat und Erika Gass
Tel.: 061 411 19 30, Mobile: 079 209 39 64

31. Okt. –  02, Nov. Claude Moret 061 731 11 56
08 .Nov. –  09. Nov Beat Schmutz 079 334 22 33
15. Nov. –  16. Nov Frei
22. Nov. –  23 Nov Frei
29. Nov. –  30. Nov Frei
06. Dez. –  07.Dez Frei
13. Dez  – 14. Dez Frei
20. Dez. –  21.Dez Frei
27. Dez. –  28.Dez Frei
30. Dez. –  01. Jan Daniel Schertenleib 031 765 64 65

Die vielen Wochenende mit «frei» bedeuten, dass bis jetzt niemand das Grathaus an den betreffenden
Wochenenden reserviert hat, oder sich niemand zum Hüttendienst gemeldet hat. Das heisst aber nicht,
dass das Grathaus unbenutzt bleiben muss.

Den Mitgliedern unserer Sektion steht das Clubhaus jederzeit (sofern Platz vorhanden ist, und nicht
anderweitig reserviert ist) zur Verfügung. So könnt Ihr ein gemütliches Wochenende im Kreise der
Familie, mit Freunden oder Kollegen in den Jurahöhen verbringen. Bei schönem Wetter könnt Ihr auch
die herrliche Aussicht, welche man auf dem nebenstehenden Botta- Turm geniessen kann bewundern.
Ein wahres Erlebnis!!

Für eine Reservation und den Schlüssel meldet Euch bei unserem neuen Hüttenchef Beat Gass.
Tel. 061 411 19 30 oder 079 209 39 64
Oder mail: moron@sac-angenstein.ch

Der aktuelle Hüttendienst ist jederzeit auf der Homepage SAC-Angenstein zu finden.

E kameradschaftliche Gruess
Beat

Grathaus Moron
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Im NOVEMBER:
Für alle Höhlenforscher oder die es noch werden
möchten, treffen wir uns bei einer Höhlentour im
«Nidleloch» (im Weissenstein) am Sonntag,
16. November 2008. Mit Andi Brogle geht’s in
die Unterwelt. Achtung: Ersatzkleider nicht ver-
gessen! Im Internet findest Du alle nötigen Infor-
mationen – und melde Dich frühzeitig bei Andi an
(bis am 2. November online wenn möglich, mit
dem Anmeldeformular).

Das Klettertraining findet am Dienstag, 25. No-
vember 2008 statt. Treffpunkt in der Kletterhalle
vom Vogesenschulhaus. Anmeldung ist nicht not-
wendig,aber Du solltest pünktlich zur Türen Öffnung
um 18.15 Uhr erscheinen, Ende ist jeweils um
20.00 Uhr. Die Leitung hat Jürg, für weitere Infos
siehe im Internet nach.

Aus dem Rucksack des KiBe 

Im DEZEMBER:
Am Sonntag, 7. Dezember 2008 findet der
Klausenbummel statt. Treffpunkt im Bahnhof
Basel SBB, Schalterhalle, um 09.15 Uhr.Abfahrt um
09.36 Uhr mit der S3, Gleis 14, bis Zwingen und
mit Postauto nach Büsserach Post. Selbstverständ-
lich sind Deine Geschwister und auch Deine Eltern,
Grosseltern herzlich willkommen. Achtung: Bitte
melde Dich (und Deine Geschwister, wenn sie mit-
kommen möchten) unbedingt bis am 23. November
2008 an.

…und schon wieder ist ein spannendes und inter-
essantes Kletter-, Skitour-, Wander-, Abseil-Jahr
fast vorbei. Mit dem ganzen Leiterteam wünschen
wir Euch allen frohe Festtage und einen «guten
Rutsch» ins 2009…

Salut binander, Pascal

Schweizer Alpen-Club, Sektion Angenstein 
Club-Nachrichten. Nov. /Dez.2008 | Nr. 6
Vereinsorgan für die
Mitglieder des SAC Angenstein
www.sac-angenstein.ch
www.jo-angenstein.ch
www.kibe-angenstein.ch
Herausgeber: SAC Angenstein Basel
c/o René G. Stöckli, Luzernerring 91, 4056 Basel
mitgliedschaft@sac-angenstein.ch
Erscheint sechsmal jährlich
Redaktionsschluss Nr. 1: 25. November 2008
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Gönner und Inserenten

Auf diesem Weg möchte ich mich, im Namen der Sektion, bei unseren Gönnern und Clubnachrichten
Inserenten herzlich bedanken.
Gleichzeitig möchte ich Euch, liebe Angensteinerinnen und Angensteiner, bitten unsere Gönner/Inserenten
zu berücksichtigen und bei entsprechenden Einkäufen zu erwähnen, dass Ihr vom SAC Angenstein seid.

Nur so werden wir anhaltend auf diese wertvolle und sehr geschätzte Unterstützung zählen dürfen.

Äusserst erfreulich ist auch die Tatsache, dass die ganz grosse Mehrheit unserer Gönner/Inserenten
bereits jetzt für 2009 zugesagt hat.
Wirklich keine Selbstverständlichkeit.

Nochmals vielen herzlichen Dank.
Michel Courvoisier
Inserateakquisition

Datum Dauer Aktivität Leitung
4.11. Abend Kletterhalle7 Gundeldinger Feld Philippe Grimm
9.11. 1 Tag Kletterhalle Magnet Stephan Preiswerk
11.11. Abend Boulderhalle B2 Pratteln Philippe Grimm
15.11. 1 Tag Arbeitstag Klettergarten Thomas Lipps
18.11. Abend Kletterhalle7 Gundeldinger Feld Philippe Grimm
25.11. Abend Boulderhalle B2 Pratteln Philippe Grimm
2.12. Abend Kletterhalle7 Gundeldinger Feld Philippe Grimm
9.12. Abend Boulderhalle B2 Pratteln Philippe Grimm
13.+14.12. Abend Kletternacht K7 Salome Röthlisberger
16.12. Abend Kletterhalle7 Gundeldinger Feld Philippe Grimm

Das JO Programm im November / Dezember
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So. 29.06.
Nach vier Stunden Zug- und Busfahrt genehmigen
wir uns (wie immer) im Restaurant/Hotel du Pigne
am Postplatz in Arolla das zweite Frühstück, verteilen
die Gewichte und nehmen den Weg zum Pas de
Chèvres unter die Füsse. Oben an der bösen Leiter
angelangt, zeigt Ralf sogleich, was ein echter Guide
ist und nimmt ein noch nicht ganz schwindelfreies
Oranje-Mädchen ans kurze Seil. Charmant und
ohne finanzielle Konsequenzen, das haben wir
schliesslich von unserem EM-Partner Österreich
gelernt!
Kurz darauf in der Cabane des Dix ist die Sonnen-
terrasse angesagt. Das Wetter macht Tagesgang
und zum Nachtessen gibt uns ein Schwachstrom-
gewitterchen ein Ständchen. Der Aufenthaltsraum
ist nur zu einem Drittel gefüllt mit internationalem
Publikum. Es bleiben noch zwei Wochen bis zur
Hochsaison. Zum Nachtisch wünschen sich die Kids
einer Familie aus dem Grossen Kanton das
scheppernde Radio des Hüttenwarts: EM-Final! Ich
bitte sie, mir das Endresultat auf ein Zettelchen zu
notieren, wir müssen angesichts der morgigen
«Eingehtour» zeitig in die Federn.

Mo. 30.06.
04.00h: «viva españa, 1:0» steht auf dem post-it.
Unsere Partie steht 1:1, es haben sich noch nicht
alle Wolken verzogen.Von der Gletscherkalotte des
Ostgipfels des Mont Blanc de Cheilon hat sich eine
riesige Scholle abgespalten und bricht nun don-
nernd die Nordwand runter. Gegen den Col de la
Serpantine verwertet das Wetter einen Freistoss:
2:1, wir brechen immer wieder durch die ungenü-
gend durchgefrorene Schneedecke, versinken knie-
tief in bodenlosem Gries, die Frucht der späten Ski-
tourensaison. Zu Beginn des steilen Osthangs des
Cheilons bessert die Geschichte, aber die Sicht be-
trägt nun höchstens noch 50m: 3:1 für Petrus! We-
nigstens sehen wir so nicht, was uns die nächsten
Stunden erwartet.

Das Abseilen in die Scharte macht die Gruppe wie-
der frisch, die linksseitige Umgehung der beiden ko-
boldigen Türmchen in abwärts geschichtetem und
verzuckerten Fels stimmt uns ins ernsthafte, alpine
Klettern ein und belohnt werden wir mit dem stei-
len Ostgrat zum Hauptgipfel: reinste Genussklette-
rei, und das wieder in der Sonne. 3:2!
Der Abstieg über die NW-Rippe zum Col du Cheilon
geht den Verhältnissen entsprechend gut und das
Flachstück zum Col du Mont Rouge ist erstaunli-
cherweise noch viel besser, fast kein Einsinken.
Doch es zieht sich zur Chanrion, nach 14 Stunden
erreichen wir die Hütte. Schlussresultat: 3:3!
Das manchmal auch gspürige Tourenleiterchen be-
merkt einen gewissen Unwillen der Gruppe gegen
das morgige Programm. Zudem hatte mir der Hüt-
tenwart der Bonnassière am Telefon gesagt, dass er
noch nie von einer Route durch die Westwand des
Tournelon Blanc gehört hätte. Diese steht aber doch
im schlauen SAC-Büchelchen, vielleicht wurde sie
das letzte mal vor dem Krieg begangen?
Ralf holt mich zu kurzem Kriegsrat. Auf einem
Pässchen mit Händiempfang hatte unser Guide wiff
das Meteo abgefangen, auf Do. ist eine Störung
gemeldet! Da der Combin das Highlight der HTW
ist, schlägt er vor, morgen schon ins Chiarella zu
wechseln und den schlafenden Bären noch vor dem
Fröntchen ab zu holen. Ich bin genau so begeistert
wie die Gruppe. Es steht 1:0 Realität gegen
Programm!

Di. 01.07.
Im Abstieg zum Bach können Andrea & Jörg aus-
giebig botanisieren, auch die geflügelte Fauna ist
schon kräftig am konzertieren.Während dem Anstieg
gegen den Gletscher zum Col de By laufen wir nur
noch über Geröll und müssen ungeschützt den An-
blick der schrecklichen SE-Seite des Riesen ertragen.
Den Nachmittag im Rifugio Amiante verbringen wir
mit schlafen, sünnele, einer Lektion vom Guide über
Standplätze und einer Knotenfragestunde. Von der

Bericht: Hochtourenwoche Grand Combin
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Hüttenterrasse ein herrlicher Blick über Aosta und
zum Vélan. Ralf und ich haben die Taktik von mor-
gen schon besprochen und das Tagesganggewitter-
chen während des Nachtessens gestaltet sich zu
unserer Überraschung wesentlich ausgiebiger als
erwartet.Aber genau deswegen kommt die von den
beiden Guardianos befürchtete Schulklasse nicht
und wir haben das Gehäuse für uns.
Halbzeitstand: Wir gegen Petrus: 1:1

Mi. 02.07.
Wie so oft schellt der Wecker viel zu früh. Bangig-
keit vor dem Riesen und Zuversicht angesichts des
überwältigenden Sternenhimmels halten sich die
Waage. Nur über Milano leuchtet das Wetter. Nach
ner guten Stunde stehen wir auf einem Grat statt
auf dem Col d’Amiante. Oha Lätz - zu weit nach
links geraten – in der Nacht sind alle Katzen grau!
Mit vereinten Kräften und Peters GPS sind Fehler
und Korrektur schnell gefunden. Peter eilt voraus
über den nächtlichen Grat, wir folgen durch die
Flanke. «Hier poasst’s» ruft er von einem Türmchen
runter. Der Col ist erreicht, die Gruppe wach.
Aagschirre! Wir traversieren den Glacier du Mont
Durand gleich nördlich unter dem Grande Tête du
By schräg hoch durch die Steilflanke, die Sonne
scheint noch flach über uns weg. Über 10cm Neu-
schnee hat uns Petrus beschert.Vor uns die Banane
der SSW-Flanke noch im Schatten – was?
Schon da?
Umgruppieren und am kurzen Seil die 40°-Flanke
hoch, gegen den SE-Grat steilt’s noch etwas an, der
Neuschnee nimmt etwas zu und ein vereistes Flüh-
chen zwingt zum kurzen Sichern. Endlich der Grat
und die Sonne und ne Pause.
Den ersten Gendarmen erklettern wir im Gegensatz
zu obgenanntem Büchelchen rechts über ne Rampe
und dann ein saugeiles Plättchen ohne Griffe. Gloisi
jubiliert zum ersten mal an diesem Tag, vorher ist
ihm ja die Luft ausgegangen. Der Firngrat steilt auf,
drei, vier Kletterschritte über ein Köpfchen,Tiefblick

zum Plateau des Couloirs und Fernblick zum Mon-
archen. Das listige Grätchen ist nun waagerecht
und äusserst scharf und endet vor dem keck lotrecht
aufstrebenden Gipfelaufschwung. Vor uns sitzt die
Gruppe rittlings auf dem Messerchen und Ralf
nimmt bereits die vereiste Rampe links des frechen
Zinkens in Angriff. Dann verschwindet er und Eis-
zapfen klirren die Verschneidung runter. Wir haben
alle zusammen gehängt, aber zwischen jeder ur-
sprünglich autonomen Seilschaft haben wir immer
einen provisorischen Stand – Friends, Keile oder
Schlingen.
Ralf arbeitet sich in drytooling-Technik hoch, ich
regle hinten, was zu regeln ist. Kurz vor Erreichen
des Grates sehe ich den ersten geschlagenen
Haken, der Rest war wohl unter Eis und Schnee ver-
borgen. Auch in der Mitte unseres Tatzelwurmes
arbeitet das Team nun ausgezeichnet, nur haben
wir in der Hitze des Gefechtes den Pausenpfiff über-

hört. Nach Stunden stehen wir auf dem Gipfel, -
inzwischen im Nebel. In der 70-igsten Minute steht
es nun 3:1 für Petrus!

Der Abstieg ist fast problemlos, bald tauchen wir
unter den Nebel, nur den Schlupf vom Gipfelplateau
in die Westflanke finden wir mangels Spuren nicht
auf Anhieb. 4:1!

Bericht: Hochtourenwoche Grand Combin
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In der W-Flanke liegt unter meist genügender Tritt-
schneeauflage gutes Eis und die 180 Höhenmeter
wieder hoch zum Col du Meitin sind geradezu mo-
derat. 4:2!
Bleiben noch müde (vor allem wir sind müde!) 
600 Hm Abstieg zur Valsorey. Im Flänkchen liegt
weit weniger Schnee als erwartet, dafür hat’s um so
mehr Wegspuren (al hamdullilah!) und nun dampft
die Suppe im Teller.
Schlussresultat nach 17h inkl. Verlängerung: Petrus
gewinnt gegen die Bergsteiger mit 4:3.
Das Match war genauso spannend wie Federer
gegen Nadal, damals in Wimbledon.

Do. 03.07.
Wie in der Tour de France gibt’s auf Gloisi’s Hoch-
tourenwochen auch Ruhetage (meist ungeplant).
Heute ist so einer:Ausschlafen, ausgiebig frühstük-
ken, Nachbesprechung der gestrigen Tour und dann
mit Regenschirm oder Pellerine gerüstet zur Cabane
du Vélan wandern, durch das wilde und wunder-
schöne obere Valsorey-Tal. Es hat inzwischen
aufgehört zu regnen und Karin empfängt uns herz-
lich. Wieder etwas Training in den Felsen hinter der
Hütte, dann im Treppenhaus - es hat wieder zu
regnen begonnen. Wir haben einmal mehr die
ganze Hütte für uns, was sich besonders wegen der
etwas speziellen Matratzen äusserst positiv auf den
Schlaf auswirkt!
1:0 gegen den Architekten!

Fr. 04.07.
So um Vier sitzen wir im Essraum, draussen Niesel-
regen und Sicht etwas über die Nasenspitze hinaus.
Wir gehen noch mal schlafen und eine Stunde
später brechen wir auf; nach dem Motto: reisst es
erst gegen Zehn oder so auf, haben wir es wenig-
stens probiert. Nur Carole bevorzugt das Alternativ-
programm «Badetag». Schon wieder 1:0 für den
Fischer!

Wieder so ne Stunde später, kurz vor dem beleiter-
ten (nicht belämmerten) Pass: blauer Himmel. Der
Rest ein Traum: Gouille-Grat, die weite Gipfel-
Schneekuppe des Vélan, das Panorama vom Everest
über den Kili bis zum McKinley… Der Abstieg über
das tückische Gletscherchen einmal mehr moderat.
Schon um Halb Vier sitzen wir auf der herrlichen
Sonnenterrasse der Cabane und trinken einen weib-
lichen Apéro - die Belohnung für die Ängste und
Plackereien der vorigen Tage!
Eigentlich stünde die Partie nun etwa 3:1 für uns,
aber wir werden disqualifiziert wegen unvoll-
ständigen Erscheinens! Trotzdem, wer den Mut hat,
gegen einen dermassen überlegenen Gegner anzu-
treten, verdient einen Anerkennungspreis: ein
Seraphim versenkt jedem von uns einen Hoffnungs-
schimmer ins Herz.

Sa. 05.07.
Heimreise

MannInnenschaftsaufstellung
-FC Angenstein (gegen die Sonne): Ralf Weber
(Captain), Peter Teibinger (Sturm), Andrea Schaer
und Carole Treml (Aufbau),Andrea Hecker und Jörg
Kuhn (Verteidigung), Rolf Glauser (Goali und
Ballebueb) - FC Himmel (mit der Sonne): Petrus und
die Hierarchien - Schiritrio: die Trinität

Fazit der ganzen Woche:
1. Aus der Gruppe ist ein Team geworden!
2. Petrus gewinnt immer!

Ganz herzlichen Dank an unseren Guide und
das Team

Euer Schreibtischtäter Gloisi für Text und Bild

Bericht: Hochtourenwoche Grand Combin
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Jubeltage November – Dezember 2008

95 Jahre 
24.11.08Frieda Bigler Allschwil BL

90 Jahre 
09.11.08Sophie Bernoulli Basel BS

80 Jahre 
19.11.08Armin Mäder Basel BS 
06.12.08Günter Waber Walenstadt SG

75 Jahre
17.11.08Hans Dummermuth Bottmingen BL
09.12.08Oskar Suter Basel BS
13.12.08Guido Reinhard Allschwil BL
22.12.08 Hansruedi Eichenberger Therwil BL
30.12.08Willy Baudinot Witterswil SO

70 Jahre
05.11.08Martin Neuhaus Delémont JU

65 Jahre
20.11.08Patrick Eberhard Bottmingen BL
26.11.08Elisabeth Renn Muttenz BL

60 Jahre
01.11.08Rolf Haas Basel BS
28.11.08Peter Strohmeier Oberwil BL
03.12.08Ruedi Felber Pratteln BL
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25 Jahre SAC, Eintritt 1984
Beat Honegger *1947 Birsfelden BL
Fritz Käch *1942 Birsfelden BL
Erika Keller *1942 Metzerlen SO
Peter Landerer *1951 Reinach BL
Hans Martin *1942 Metzerlen SO
Roswitha Schärer *1939 Rheinfelden AG
Ruedi Scheurer *1952 Oberwil BL
Eric Stohrer *1961 Arlesheim BL
Elisabeth Tschopp *1947 Ettingen BL
Thomas Tschopp *1941 Ettingen BL

40 Jahre SAC, Eintritt 1969
Samuel Benz *1944 Muttenz BL
Willy Bohn *1930 Muttenz BL
Rolf Breisinger *1932 Birsfelden BL
Vrene Fatzer *1941 Basel BS
Robert Furrer *1942 Basel BS
Rolf Haas *1948 Basel BS
Beat E. Leu *1946 Buochs NW
Marcel Marro *1944 Muttenz BL
Hans Oser *1934 Hofstetten SO
Pius Renn *1934 Muttenz BL
Vitale Villa *1928 Reinach BL

50 Jahre SAC, Eintritt 1959
Madeleine Born *1930 Basel BS
Cäsar Cairoli *1931 Therwil BL
Marcel Cottier *1928 Basel BS
Franz Engel *1934 Allschwil BL
Eduard Fluri *1933 Grellingen BL
Hélène Frei *1926 Allschwil BL

50 Jahre SAC, Eintritt 1959
Berthold Grieder *1937 Basel BS
Walter Häusermann *1937 Ollon VD
Heinrich Knoll *1929 Basel BS
Emil Müller *1935 Allschwil BL
Hans Riedi *1940 Riehen BS
Hans Schaefer *1937 Basel BS
Lotte Schnurrenberger *1930 Basel BS
Anton Schweizer *1911 Basel BS
Robert Truniger *1932 Pratteln BL

60 Jahre SAC, Eintritt 1949
Dorette Ciccarelli *1927 Firenze/Italia
Diego Crameri *1925 Reinach BL
Anni Marti *1920 Basel BS
Adolf Scholer *1928 Allschwil BL
Heinrich Schweizer *1924 Basel BS
Paul Wagner *1930 Niederdorf BL

65 Jahre SAC, Eintritt 1944
Paul Borer *1920 Basel BS
Anna Pöhler *1912 Riehen BS

70 Jahre SAC, Eintritt 1939
Albert Hiltbrunner *1919 Augst BL
Sylvia Keller *1918 Basel BS

75 Jahre SAC, Eintritt 1934
Marta Moser *1911 Muttenz BL

Ehrungen 2008
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